
Mein Name:
Zita Zimmermann

Sieben Jahre lang habe ich als
Wanderreiseleiterin für ein
führendes Reisebüro der Bran-
che Wanderreisen gearbeitet.
Nebst der Bretagne und dem
Westen Kanadas durfte ich
während dieser Zeit unzählige
Male auch Gruppen auf Korsi-
ka herumführen. Aus Freude an
der Insel wurde Begeisterung,
aus Begeisterung Leidenschaft,
so dass ich seit der Rückkehr
in meinen angestammten Beruf
zwar keine Gruppen mehr dort-
hin führe, dafür aber regelmä-
ssig auf eigene Faust diese
Insel mit den wunderbaren
Düften aufsuche.

Meine Insel:                 Korsika
Kalliste, die Schönste, so nannten die Griechen diese Insel, auf der sie einst eine neue
Heimat fanden. Insel der Schönheit, Insel der Düfte, Gebirge im Meer; all dies sind Syn-
onyme für das Eine: Korsika.
Üppige Macchia, sprudelnde Bergbäche und dichte Kastanienwälder begleiten uns auf
dieser Reise ebenso wie das ewige Wogen des Meeres, denn unsere Hotels befinden sich
alle in Küstenorten. Sie werden alle Ihre Sinne brauchen, um diese Insel in ihrer ganzen
Schönheit in sich aufzunehmen.



Reiseprogramm

1. Tag
Individuelle Anreise nach Algajola (Empfehlung siehe Anmeldeformular). Um 19.00
Uhr offizielle Begrüssung an der Hotelbar.

2. Tag
Wanderung zur Halbinsel La Revellata. Picknick in einer der kleinen Kiesbuchten, die
wir unterwegs durchqueren. Am Nachmittag Besuch der Zitadelle von Calvi  (Wanderzeit
ca. 3 Std.).

3. Tag
Heute locken uns die alten Dörfer der Balagne. Der Duft der Macchia, der Blick über
die Bucht von Algajola und das herzhafte Mittagessen in Sant' Antonino werden uns von
diesem Tag besonders in Erinnerung bleiben (Wanderzeit ca. 4 Std.).

4. Tag
Mit der korsischen Eisenbahn fahren wir heute nach Corte, der ehemaligen Hauptstadt
Korsikas. Zu Fuss dringen wir vor in die Tavignano-Schlucht. Ein natürlicher Pool lädt
zum Verweilen und vielleicht sogar zu einem kühlen Bad ein. Picknick unterwegs (Wan-
derzeit 3-5 Std.).

5. Tag
Unsere Fahrt nach Porto unterbrechen wir beim Col de Palmarella. Während unserer
Wanderung zum Col de la Croix erhalten wir einen ersten Eindruck von der wilden
Schönheit des Naturschutzgebietes La Scandola. Picknick am Strand von Tuara mit
Badegelegenheit. Am Abend Ankunft in Porto (Wanderzeit ca. 2 1/2 Std.).

6. Tag
Die Spelunca-Schlucht gilt als eine der schönsten Korsikas. Diese durchwandern wir,
bevor es dann steil hoch geht in das Bergdorf Evisa. Dort lassen wir uns bei einem fei-
nen Mittagessen mit korsischen Köstlichkeiten verwöhnen, bevor uns der Bus dann wie-
der zurück nach Porto bringt. Individuelles Nachtessen (Wanderzeit ca. 3 Std., ca. 500
Höhenmeter Aufstieg).

7. Tag
Wanderung in der Calanque, inmitten wild zerklüfteter, bizarrer Felsformationen. Indi-
viduelles Mittagessen in Porto. Nachmittag fakultativer Bootsausflug ins Naturschutzge-
biet La Scandola, oder zur freien Verfügung (Wanderung 1-2 Std.).



8. Tag
Ein Genuesen - Turm ist das heutige Ziel unserer Wanderung. Überwältigend ist dabei
der Blick über die Abgründe, auf das glasklare Wasser des Golf von Porto. Picknick
beim Turm vom Capu Rossu, anschliessend Fahrt zum Strand von Arone, wo wir uns im
Meer und an der Bar erfrischen können (Wanderung ca. 3 1/2 Std.).

9. Tag
Der heutige Tag bringt uns via Cargèse nach Ajaccio. In Korsikas Hauptstadt haben wir
Zeit zum Verweilen und Zeit für ein individuelles Mittagessen. Am späten Nachmittag
fahren wir weiter nach Propriano (ohne Wanderung).

10. Tag
In Cauria begegnen wir den Zeugen der Steinzeit. Auf unserem Streifzug durch die Mac-
chia treffen wir auch immer wieder auf Spuren von Wildschweinen, die sich hier
”sauwohl” fühlen. Am Strand von Tralicetu haben wir genügend Zeit für Picknick und
Bad, bevor es dann zu Fuss weiter geht nach Tizzano (Wanderung ca. 3 Std.).

11. Tag
Mit dem Bus fahren wir in das Bergdorf Levie. Von dort erkunden wir zu Fuss die stein-
zeitlichen Burgen Cucuruzzu und Capula und geniessen den Blick auf die Bavella -
Spitzen. Durch dichte Kastanienwälder geht es weiter nach San Cavino di Carbini , wo
uns der Bus abholt. Picknick unterwegs (Wanderung ca. 3 Std.).

12. Tag
Am Morgen Besichtigung von Filitosa, einer weiteren prähistorischen Stätte, anschlie-
ssend Fahrt nach Sartène, wo wir gemeinsam zu Mittag essen werden. Anschliessend
Zeit für Besichtigung des Städtchens und Besuch des Museums (fakultativ). Rückfahrt
nach Propriano. Nachtessen individuell (ohne Wanderung, nur Spaziergang in Filitosa).

13. Tag
Fahrt nach Bonifacio. Tag zur freien Verfügung. Shopping, Bootsfahrt, Klippenwande-
rung mit Badegelegenheit, Besichtigung der Altstadt...

14. Tag
Transfer nach Ajaccio, individuelle Rückreise.



Anforderungen

Mittel, die Wege sind markiert und steinig. Sie  führen oft durch dichte Macchia (Achtung Dornen).
Auf- und Abstiege bis zu 1½ Std.

Ausrüstung
Gutes Schuhwerk (Wanderschuhe) auf allen Touren. Da im Mai einerseits die Wetterlage noch nicht
so stabil ist und andererseits in den Bergen immer mit Regen gerechnet werden muss, ist ein guter
Regenschutz unabdingbar. Auf vielen Wanderungen ist Schatten rar, deshalb gehören Sonnenhut,
Sonnenbrille und Hautschutz zur Grundausrüstung (Sonnencrème mit hohem Lichtschutzfaktor).

Unterkunft und Verpflegung
Wir wohnen in einfachen, aber gemütlichen Hotels in Meeresnähe. In Porto und Propriano verpfle-
gen wir uns in ausgesuchten Restaurants im Ort oder während den Ausflügen. Die Hauptmahlzeit
nehmen wir entweder am Mittag oder (in der Regel) am Abend ein. Übernachtungen: 4 Nächte in
Algajola, 4 Nächte in Porto, 5 Nächte in Propriano.

Meine Leistungen
• Begrüssungsapéro in Algajola
• Halbpension und zusätzlich 1 Mahlzeit
• Transporte auf der Insel
• Fahrt mit der korsischen Eisenbahn
• Besichtigung von Cucuruzzu, Capula und Filitosa
• Reiseleitung
• Trinkgelder in Hotels und Restaurants

Anreise
Flug: Das Reisebüro Reiseteam in Ittigen hat die besten Flugverbindungen für Sie herausgesucht,
so dass die Gruppe gleichzeitig auf Korsika ankommt, was den Transport mit einem Transferbus
nach Algajola ermöglicht. Falls Sie mit einem andern Flug oder mit dem Zug ankommen, fällt diese
Leistung weg.
Zug: Ab der Schweiz bis Genua, Savona oder Nizza. Mit der Fähre nach Calvi oder Bastia. Ab
beiden Orten verkehren Züge nach Algajola. Rückreise am besten ab Ajaccio. Informieren Sie sich
an ihrem SBB-Schalter über Preise und Verbindungen.

Versicherung
Der Abschluss einer Annulations- und Extrarückreiseversicherung, sowie kombinierten Gepäck-/
Invaliditäts- und Heilungskostenversicherung wird dringend empfohlen, liegt aber in der Verantwor-
tung der Reiseteilnehmer. Informieren Sie sich bei Ihrer Privatversicherung oder im Reisebüro über
Ihre Möglichkeiten oder wenden Sie sich direkt an die Elvia-Versicherungen. Bitte denken Sie dar-
an, sowohl das Land - Arrangement wie auch die Hin- und Rückreise zu versichern (Gesamtpreis
angeben).

Teilnehmerzahl
Mindestens 10, höchstens 20 Personen.


